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v.l. Pfarrer Hans-Ulrich Schneider, Pfarrerin Claudia Henrich-
Eck und Bgm. Thomas Pihusch

„Prosit Neujahr“ und gemütlicher Ratsch beim Neujahrsemp-
fang 2023

Büchereibericht 2022

Pünktlich zum Jahresauftakt liegt wieder der Bücherei-
bericht aus dem vergangenen Jahr vor. Die Bücherei war 
an 100 Tagen geöffnet, was endlich nach Corona wieder 
dem Normalpensum entspricht. Dazu kamen 18 zusätzli-
che Öffnungen für die Grundschule und ein Vorlesetag als 
„Fleißaufgabe“ oben drauf. Die Besucherzahlen haben 
sich mit insgesamt 3.679 registrierten Besuchern sehr 
erfreulich entwickelt (Vorjahr 2.510).  

Auch die Anzahl der erreichten Ausleihen kann sich dabei 
sehen lassen: Mit insgesamt 8.090 Bücher und sonstigen 
Medien wurde das gute Ergebnis aus 2021 (6.366) noch 
einmal deutlich übertroffen. Ganz klarer Schwerpunkt 
dabei mit 5.093 Ausleihen (Vorjahr 4.021) waren wieder 
Kinder und Jugendbücher, gefolgt von „Schöner Literatur“ 
mit 1.981 (Vorjahr 1.572). Lesen ist damit – wenn man nur 
die Roßhauptener Zahlen hernimmt – trotz Internet gut im 
Trend. Die monatliche Auswahl von Büchern im Drachen-
boten hat sich hier als Werbung für unsere Gemeindebü-
cherei bestens bewährt. 

Bei den Grundschülern ist die Bücherei weiterhin sehr 
beliebt als Abwechslung zum „normalen“ Unterricht. Dies 
liegt natürlich auch am Engagement einzelner Lehrkräfte, 
Eltern und unseren Büchereimitarbeiterinnen, nicht zuletzt 
mit den Sonderöffnungszeiten für die Schule. 

Weiterhin gut an kommen bei den Allerjüngsten die 
2020 neu eingeführten „Tonies“ als Nachfolge der klassi-
schen Kinderkassetten mit separater Sprachbox und 
dazu ausleihbaren Sprachfiguren. Insgesamt 815 Tonies 
(Vorjahr 561) gingen 2022 über den Ausleihtisch! 

Der Bestand an ausleihbaren Medien liegt mittlerweile 
bei 5.357 Büchern, 79 Tonies und 18 Spielen. In der Kartei 
der Bücherei sind derzeit 370 Leser geführt, wobei hier 
etliche Familienausleihen auf denselben registrierten 

Aus dem Rathaus

Neujahrsempfang 2023

Nach drei Jahren konnte endlich ein Empfang 
abgehalten werden, diesmal wieder im Gemeindesaal. 
Traditionell laden dazu Gemeinde und Pfarrgemeinde 
ein. Die evangelische Pfarrerin Claudia Henrich-Eck 
und Pfarrer Hans-Ulrich Schneider hielten eine kurze 
Ansprache. Stefan Tomé machte auf dem Klavier den 
musikalischen Auftakt und trug mit weiteren Stücken zur 
fröhlichen und optimistischen Atmosphäre bei.

Der Rückblick auf das vergangene Jahr fiel gemischt 
aus. Die großen Sorgen der Welt mit den „K“ für Kata-
strophe, Krankheit, Krieg, Klima, für Fußballfans auch Katar, 
dominierten sicherlich, aber auch vor Ort galt es einige 
Aufgaben zu bewältigen. Von einer neuen Krippengruppe 
über Personalsorgen beim Kindergarten, neuen Schullei-
tungen und eine Lüftungsanlage in der Grundschule bis 
hin zu Wegebau, neuen Fahrzeugen bei Feuerwehr und 
Bauhof oder auch dem abgeschlossenen Ortsentwick-
lungskonzept, Bauleitplanung und der weiteren Entwurfs-
planung für das Wohnkonzept Strobelhaus war einiges 
geboten. Energiewende und Klimakrise wurden vor Ort 
angegangen gemeinsam mit dem neu gegründeten 
Arbeitskreis Klima mit Überlegungen zu einem Nahwär-
menetz oder auch der Straßenbeleuchtung, die jetzt von 
Mitternacht bis halb fünf früh ausgeschalten bleibt.  

Auch die Bereitschaft, ukrainische Flüchtlinge aufzu-
nehmen wie allgemein die Gastfreundschaft für Urlaubs-
gäste waren Thema. Erfreulich auch das wieder 
angelaufene Vereinsleben mit großen und kleinen Festen. 

Wer auf der Suche nach Langeweile ist, der dürfte auch 
2023 fehl am Platz sein. So gilt es auch für die Gemeinde 
weiterhin, dicke Bretter zu bohren und sich dem „Geist der 
Veränderung“ - nicht zu verwechseln mit dem „Zeitgeist“ 
-  zu stellen. Mitgestalten ist der Auftrag, ein Wegducken 
gibt´s nicht!

Pfarrerin Claudia Henrich-Eck von der evangelischen 
Kirchengemeinde bezog sich - obwohl „nicht von ihrer 
Fraktion“ – auf den verstorbenen Papst Benedikt XVI: 
„Er wollte die Freude im Glauben und im Leben groß 
machen!“ Die Freude sollte bei all den vorherrschenden 
Sorgen nicht vergessen werden, so ihr Plädoyer für das 
kommende Jahr.

Pfarrer Hans-Ulrich Schneider kritisierte rückblickend 
das „Unmenschliche“ während der Pandemie. Die Alten, 
Schwächsten und Sterbenden hätten wir – wenn auch 
gezwungener Maßen – allein gelassen. Er erinnerte 
abschließend ebenfalls an den verstorbenen Papst mit 
dessen Worten: „Die Größe Gottes offenbart er in seiner 
Machtlosigkeit … Schon die kleinste Liebeskraft ist größer 
als die größte Zerstörungskraft auf Erden.“ 

Thomas Pihusch, 1. Bürgermeister
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Leser erfolgen. 29 Urlaubsgäste wurden zudem wieder 
erfasst. 

Die Finanzierung von neuen Medien für 2023 sollte mit 
1450 € Eigenleistung und voraussichtlich einem staatli-
chen Zuschuss der Landesfachstelle für das öffentliche 
Bibliothekswesen in gleicher Höhe wieder vom Gemein-
derat mitgetragen werden (Sitzung nach Redaktions-
schluss). 

Eine weitere tragende Säule für den Bücherbestand 
sind Spenden. So wurden im letzten Jahr rund 600 € von 
den privaten Benutzern der Bücherei gespendet. Der 
Drachenkinder-Verein spendete 300 € und von der Raiffei-
senbank Südliches Ostallgäu kamen als Weihnachtsge-
schenk noch einmal 255 € als dazu. Außerdem werden 
immer wieder auch neuwertige und aktuelle Bücher 
abgegeben, im letzten Jahr immerhin rund 200! Alle 
Spenden werden postwendend wieder in den Kauf neuer 
Bücher und Tonies investiert. Ein herzliches Dankeschön 
seitens der Gemeinde für die großzügigen Spender! Die 
Ausleihe ist immer schon kostenfrei für alle Benutzer. 
Spenden – (neuwertige) Bücher oder Geld – sind daher 
auch in Zukunft immer gern gesehen!

Ein herzliches Dankeschön wieder unserem Büche-
reiteam Gudrun Altmannshofer und Simone Pihusch. Sie 
sind für alle Besucher während der Öffnungszeiten da 
und organisieren auch das gesamte „Drumherum“, von 
der Anschaffung neuer Bücher, Einbinden und Veröffent-
lichung im Drachenboten bis hin zum Putzen der Bü-cherei-
räume.

Eine Bitte der beiden Damen wieder an dieser Stelle: 
Bitte unbedingt die Ausleihzeiten einhalten (4 Wochen bei 
Büchern, 14 Tage bei den Tonies)! Gerade bei den Neuer-
scheinungen warten oft schon mehrere Leser.

Öffnungszeiten:
Dienstag 16.00 bis 17.30 Uhr
Freitag 14.30 bis 17.30 Uhr
Mobil: 0175 2260841 (während der Öffnungszeiten!)
Mail: buecherei@rosshaupten.de

Bitte die aktuellen Coronaregeln beachten 
(aktuell gilt 2G für alle Bibliotheken in Bayern) 

Thomas Pihusch, 1. Bürgermeister

Frühjahrsangebote der Bildungsberatung 
Ostallgäu

Die Bildungsberatung des Landkreises Ostallgäu 
bietet im März und April 2022 zwei Kurse an: den Online-
Workshop „Wofür brennen Sie?“ und die Kursreihe „Neue 
Perspektiven mit dem ProfilPass®“. 

Online-Workshop „Wofür brennen Sie?“ - 
Neue berufliche Perspektiven mit Sinn ent-
wickeln

Irgendwann im Leben fragen sich manche Menschen: 
„War das alles?“ Im tiefen Inneren wissen sie, dass da 
etwas in ihnen schlummert, das darauf wartet, entdeckt zu 
werden. Aber wie sollen die Schätze und Talente gehoben 
und gelebt werden? Im Workshop haben die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer die Gelegenheit, sich mit Fragen 
wie „Möchte ich neue Wege gehen?“, „Sabotiere ich mich 
selbst vor dem Start?“ oder „Was brauche ich, um durchzu-
starten?“ auseinanderzusetzen. Sie bekommen konkrete 
Methoden an die Hand, die zu Klarheit und Orientierung 

führen. Der Workshop findet an zwei aufeinander aufbau-
enden Terminen statt: am 10. März und 17. März 2022 
jeweils von 16 bis 19 Uhr online über die Videokonferenz-
plattform Zoom. Die Gebühr für den Workshop inklusive 
Handout beträgt 74 Euro.

 
Kursreihe zur beruflichen Neuorientierung 
„Neue Perspektiven mit dem ProfilPass®“

 Der Kurs zur beruflichen Neuorientierung bietet die 
Möglichkeit, seine Stärken, Kompetenzen und Fähigkeiten 
herauszuarbeiten und neu zu entdecken. Durch die 
Verknüpfung mit den eigenen Interessen können neue 
berufliche Perspektiven und Ideen entstehen. Zudem wird 
aufgezeigt mit welchen konkreten Schritten die Umsetzung 
gelingt. Der Kurs findet an vier Terminen, jeweils mittwochs 
von 18 bis 20.30 Uhr im Landratsamt Ostallgäu statt: am 
16., 23. und 30. März sowie 6. April 2022. Die Gebühr für 
die Kursreihe inklusive ProfilPass® beträgt 88 Euro.

 
Bei Fragen und zur Anmeldung steht Christine Hoch 

von der Bildungsberatung im Landratsamt Ostallgäu unter 
08342 911-293 oder christine.hoch@lra-oal.bayern.de 
zur Verfügung. Weitere Informationen auf https://www.
bildung-ostallgaeu.de/bildungsberatung.html.

Pressestelle Landratsamt Ostallgäu

Pflegereform 2022: Was ändert sich für Pfle-
gebedürftige?

Die Pflegelandschaft entwickelt sich weiter, Pflege-
bedürftige und Angehörige können von erweiterten 
Leistungen profitieren. Ab dem Jahr 2022 gibt es unter 
anderem Neuerungen bei den Leistungen der Pflege-
kassen. Zwei dieser Änderungen richten sich explizit an 
Pflegebedürftige, die zuhause versorgt werden. 

Zum 1. Januar 2022 wurden die Leistungen für die 
Kurzzeitpflege um 10 Prozent erhöht, ebenso wie die 
finanzielle Unterstützung für Pflegesachleistungen. 
Letzteres bedeutet beispielsweise, dass Pflegebedürftige, 
die von einem ambulanten Pflegedienst versorgt werden, 
mehr Geld für pflegerische Tätigkeiten erhalten. Die 
Erhöhung entspricht einem monatlichen Plus von 35 Euro 
bei Pflegegrad 2 bis hin zu 100 Euro bei Pflegegrad 5.

Der Pflegestützpunkt Ostallgäu informiert

Nähere Informationen zu den Leistungen der Pflege-
kassen und zu allen anderen Fragen rund um Pflege 
erhalten Ratsuchende kostenlos beim Pflegestützpunkt 
Ostallgäu (montags bis freitags 8 bis 12:00 Uhr, Tel.: 
08342 911-511, E-Mail pflegestuetzpunkt@lra-oal.bayern.
de). Der Pflegestützpunkt Ostallgäu ist ein Angebot des 
Landkreises Ostallgäu in Kooperation mit den Kranken- 
und Pflegekassen sowie dem Bezirk Schwaben und wird 
vom Bayerischen Staatsministerium für Gesundheit und 
Pflege gefördert.

Pressestelle Landratsamt Ostallgäu
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Amtliche Bekanntmachung

Gemeinde Rieden am Forggensee 

Stellenausschreibung Tourist-Infomation 
und Postagentur

Die Gemeinde Rieden am Forggensee sucht zum 
01.04.2023 eine/n

Mitarbeiter/in (m/w/d)
für die Tourist-Information

 (Teilzeit, 12 bis 15 Stunden/Woche, unbefristet)

Ihre Aufgabenschwerpunkte
• Gästebetreuung und -information
• Betreuung der Gastgeber (Reservierungssystem,     

 Meldewesen)
• Vermittlung von touristischen Leistungen (Unter-  

 kunft, Erlebnisse usw.)
• Verkauf von Kartenmaterial
• allgemeine organisatorische Aufgaben
• Betreuung der Postagentur

Wir erwarten von Ihnen…
• ein hohes Maß an Serviceorientierung und   

 Freude  am Umgang mit Gästen und Gastgebern
• eine selbständige, zuverlässige und verantwor-  

 tungsbewußte Arbeitsweise
• gute Kontakt- und Kommunikationsfähigkeit
• gute Kenntnisse der Region des südlichen   

 Ostallgäus
• gute EDV-Kenntnisse (MS-Office, Feratel-Kennt-  

 nisse von Vorteil)
• Fremdsprachenkenntnisse
• Einsatzbereitschaft und Flexibilität

Wir bieten Ihnen…
einen sicheren Arbeitsplatz in einem kollegialen Umfeld mit 
Vergütung nach dem Tarifvertrag des öffentlichen Diensts 
(TVöD) mit den üblichen Sozialleistungen im öffentlichen 
Dienst.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 15.02.2022 
an die Gemeinde Rieden am Forggensee, Lindenweg 4, 
87669 Rieden am Forggensee (Tel. 08362/7935) oder an 
bewerbung@vgem-rosshaupten.bayern.de.

Christian Zimmermann

i Tourist Information

Fackelwanderung 2023

Die Mitarbeiter der Tourist-Information hießen alle 
herzlich Willkommen, Nachdem alle Fackeln angezündet 
waren,  ging es pünktlich los. Etwa 100 Teilnehmer/innen, 
Einheimische und Gäste machten sich auf den Weg. 
Leider ohne Schnee aber dafür war es eine wunderschöne 
Winternacht mit klarem Himmel. 

Mit Musik, heißen und kalten 
Getränken, Waffeln und 
Schnitzelburger wurden alle 
nach einer Stunde Gehzeit 
am Dorfplatz empfangen. Am 
großen Lagerfeuer konnte 
jeder zum Abschluss seine 
abgebrannte Fackel entsorgen. 
Danke allen „Schaffenden“ 
für die gute Bewirtung und 
den Teilnehmern für die 
Achtsamkeit. Wir freuen uns 
schon auf nächstes Jahr!

 
Foto/Text: Tourist-Information Roßhaupten

Termine / Veranstaltungen

Fr. 04.02.  Feuriger Lederhosenball
                           20:00 Uhr, Mehrzweckhalle (siehe Artikel)

Mo. 06.02.  Jahreshauptversammlung MSC
                           20:00 Uhr, Lusse

Fr. 10.02.  Frauenbundkränzle
                           14:00 Uhr, Mehrzweckhalle

Sa. 11.02.  Kinderfasching
                           13:33 Uhr, Umzug ab Dorfplatz anschl.  
  Mehrzweckhalle

So. 12.02. Bunter Nachmittag des Frauenvereins   
  für alle Junggebliebenen
  14:00 Uhr, Mehrzweckhalle

Mi. 15.02. Faschingsfeier des MGH´s   
                           15:00 Uhr, Gemeindesaal für Jung und 
  Alt mit buntem Programm

Fr. 17.02.  Faschingsspielen durchs Dorf
                           Musik sammelt

Mo. 20.02.  Faschingsspielen in den Weilern
                           Musik sammelt

Sa. 04.03.  Altpapiersammlung des Trachtenvereins, 
                           ab 8:00 Uhr bereitlegen

Sa. 04.03.  Starkbierfest TSV
                           20:00 Uhr, Mehrzweckhalle
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Mi. 15.03.  JHV Drachenkinder
                           20:00 Uhr, Ort wird noch bekannt gegeben

17./18.03. Kinder-Kleidermarkt Drachenkinder  
  Mehrzweckhalle

MGH „Mitanand“

Der Nikolaus besucht das MGH

Auch im MGH Mitanand konnte endlich wieder ein 
großes Fest in der Vorweihnachtszeit stattfinden!
Senioren, Eltern und Kinder freuten sich über ein buntes 
Programm. Es wurden Weihnachtslieder gesungen, 
Geschichten vorgelesen und dazu gab es Kuchen, 
Gebäck, Kaffee und Punsch. 
Die Flötenkinder (siehe auch Artikel bei „Musikkapelle“) 
unter der Leitung von Martina Strobel und Amelie Häußerer 
hatten fleißig geprobt, um vor Publikum ihr Können zu 
zeigen. Als Dankeschön bekam jedes Flötenkind eine neue 
Notenmappe und ein Nikolaustütchen. Schließlich wurden 
auch noch alle Anwesenden vom Nikolaus beschenkt, der 
zuerst noch mit einer Rede voller Lob und Anerkennung 
die Anwesenden erfreut hat.

Text/Foto: Gisela Faber

Weihnachtsfrühstück im Gemeindesaal

Foto: MGH, beim Weihnachtsfrühstück

Am 21. Dez. 2022 fand das Weihnachtsfrühstück für 
unsere Ukrainer*innen statt Beim gemütlichen Zusam-
mensitzen erfuhren wir, dass sie sich gut eingefügt  haben 
und Sie am Dorfleben gerne teilnehmen. Wir hatten 
einen schönen Vormittag und beendeten das Frühstück 
mit kleinen Weihnachtsgeschenken für alle ukrainischen 
Flüchtlingen. Alle Anwesenden bedankten sich ganz 
herzlich  und hoffen sehr, dass sie bald wieder zurück in 
ihre Heimat bzw. in ein friedliches Zuhause können.

Am selben Tag bedankten wir uns auch bei Fr. Chinee 
Wöhrle für ihr ehrenamtliches Engagement als Deutsch- 
lehrerin für unser ukrainischen Mitbewohner*innen. 2x 
wöchentlich hat Sie seit Anfang des Krieges bis Dez 2022    
Deutschkurse für ca. 15 Erwachsene  gegeben. Ab Januar 
sind alle in zertifizierten Kursen von Kolping in Füssen 
und Seeg untergebracht. Die Kinderbetreuung hatte in 
dieser Zeit Fr. Sarah Saalfrank übernommen, auch bei ihr 
bedanken wir uns ganz herzlichst.

Foto: MGH, v.l. Thomas Pihusch, Stefi Eberle und Chinee 
Wöhrle

Unsere Kleiderkammer ist in der Schulzeit  immer 
dienstags von 10:00 - 11:30 Uhr geöffnet. 

Wir freuen uns über jeden Besucher und jede Spende!

Stefi Eberle

Neue Mitarbeiterin in der Kontaktstelle 
Demenz und Pflege

Seit 1.1.2023 hat die Kontaktstelle 
Demenz und Pflege im Mehrgene-
rationenhaus Verstärkung bekom-
men. Die Krankenschwester 
Regina Carbone ergänzt mit ihrer 
gerontopsychiatrischen Fachkom-
petenz das Angebot der Beratung 
und der ehrenamtlichen Alltags- 
und Demenzbegleiter unter der 
Leitung von Anette Schweiger. 
Frau Carbone ist als Teilzeitmitar-

beiterin unter der bekannten Telefonnummer im Mehrge-
nerationenhaus erreichbar und führt montags von 15:00-
17:00 die Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz 
mit ehrenamtlicher Unterstützung durch. Sie beantwortet 
gerne Ihre Fragen zur Pflegebedürftigkeit nach telefoni-
scher oder persönlicher Anfrage zu den Sprechzeiten des 
MGH.

Foto/Text: Gisela Faber
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Vorankündigung 

Anette Schweiger

Evang. Kirchliche Nachrichten 

Termine in Lechbruck / Himmelfahrtskirche:

So. 05.02.2023 09:30 Uhr Gottesdienst - Pfr. H. Goßler
So. 12.02.2023 09:30 Uhr Gottesdienst - 
       Pfrin. C. Henrich-Eck
So. 19.02.2023 09:30 Uhr Gottesdienst - Pfr. K. Dotzer
So. 26.02.2023 09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl      
       Präd. A. Kimmerle
So. 26.02.2023 09:30 Uhr Kindergottesdienst in der Villa     
       Kunterbunt - Treffpunkt vor der ev. Kirche Lechbruck

Der Monatsspruch der Herrnhuter Losungen lautet:
Sara aber sagte: Gott ließ mich lachen! – 
Gen.21,6

Sara ist der erste Mensch in der Bibel, der spontan loslacht.
In Saras Lachen schwingen viele Gegensätze mit:
Zweifel, Trauer, vorsichtige Hoffnung. Sie lacht, als sie 
erfährt, dass sie hochbetagt einen Sohn gebären soll.
Wenn das nicht zum Lachen ist ...

Sara lacht
Es kommt von ganz tief da unten. Aus der Mitte ihres Leibes 
und aus der Mitte ihres Herzens wo die Liebe ist. Wenn 
Sara lacht, dann kommt das aus der Mitte ihres Leibes 
wo das Wünschen nie eintrocknet und die Sehnsucht 
wächst Das Lachen es kommt von dort, wo Gottes Atem 
sie berührt. Ach, Sara, lach noch mal.

Sara lacht
Weil sie sich weigert die Regeln und Grenzen einer 
gewöhnlichen Realität hinzunehmen
ihr: „Ich bin doch schon alt und verbraucht und soll noch 
das Glück der Liebe erfahren“ - ist kein abschließendes 
Urteil sondern Hoffnung gegen alle Regeln, gegen alle 

Grenzen, gegen alle bittere Erfahrung einfach ein: „Gut 
so! An mir soll es nicht liegen.“

Sara lacht
Und Gott passiert. Einfach so. Gott passiert und kommt 
vorbei. Isst, trinkt. Kommt unter das Himmelszelt und in 
dein Zelt, vielleicht ein Zelt aus Schweigen. Kommt unter 
die Bettdecke. Kommt und hört das Lachen

Hört deine Sehnsucht. Gott passiert mir und dir. Gott 
ereignet sich im Lachen. In dem Moment, in dem sich 
alles löst. Das, was dein Herz eng macht. Und meins. Gott 
passiert und lacht. Alle Jahre wieder. Und dann passiert 
Unglaubliches. In ein paar Tagen, wart’s ab. Ja, lach du 
nur.

Lache und die Welt lacht dir zu!

Einmal lachen ist wie 20 Minuten joggen☺

Pfarrerin Henrich-Eck

Kirchliche Nachrichten

Oberministrantenwahl

Nach der Wahl an unserer Jahresabschlussfeier stehen 
euch nun als erste Oberministrantin Veronika Sieber und 
Korbinian Riedle als zweiter Oberministrant zur Verfügung. 
Wir freuen uns über Neuzugänge und Interessierte.
Komm auch gern zum Schnuppern vorbei, melde dich 
dazu unter folgenden Nummern:

Veronika Sieber    017654041615
Korbinian Riedle   015123209889

Jahresabschlussfeier Ministranten 

Endlich konnte nach langer Zeit wieder unsere Mini-
strantenabschlussfeier stattfinden. Am 10.12. trafen wir 
uns am Pfarrheim, um dort zusammen unsere Oberminist-
ranten zu wählen. Anschließend spielten wir einige Spiele. 
Danach machten wir uns auf den Weg in das Gasthaus 
Lusse, wo uns der Hund Anton schon sehnsüchtig 
erwartete. Dort stillten wir unseren Hunger mit den leckeren 
Pizzen von Petra. Wir hatten große Freude beim anschlie-
ßenden Wichteln und den darauffolgenden Spielen.  

 Auf dem Heimweg mit Fackeln
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Jetzt machten wir uns mit Fackeln auf den verschneiten 
Heimweg. Am Pfarrheim angekommen, verabschiedeten 
wir uns voneinander. Wir danken Herrn Pfarrer Schneider 
für diesen schönen Tag. 

Foto/Text: Presseabteilung St. Andreas Roßhaupten

Sternsinger Aktion 2023 

Nach zwei Jahren Pause durften wir Sternsinger heuer 
wieder durch die Straßen und Weiler Roßhauptens ziehen. 
Die Sternsinger Aktion 2023 war mit einer Spendensumme 
von insgesamt mehr als 7500 Euro, wie die Jahre vor der 
Pandemie, wieder ein voller Erfolg. 

Alle Sternsinger danken euch für eure großzügigen 
Spenden und für die zahlreichen schon vorbereiteten 
Spenden. Zudem danken wir allen, die uns mittags im 
Pfarrheim und im Haflinger Hof so gut versorgt haben. 
Die gesammelte Spende kommt zu 100 Prozent den rund 
1300 Kinderhilfsprojekten weltweit zugute. 

 
Korbinian Riedle 

Foto/Text: Presseabteilung Ministranten

Spende für die Tafeln Lechbruck und Füssen

Im Namen des Pfarrgemeinderates möchte ich mich für 
die großzügige Spende beim Adventssingen bedanken.  
Auch Herr Voss spendete von seinem Kerzenverkauf am 
Pfarrnachmittag einen kleinen Betrag. Schwester Doreen 
rundete diesen dann noch auf eine glatte Summe auf, so 
dass wir am Ende einen Betrag von 500 € an die Tafeln 
Lechbruck und Füssen übergeben können. 
Allen Mitwirkenden,  Zuhörern und Spendern nochmals 
ein herzliches Dankeschön.

Pfarrnachmittage am Sonntag werden gut 
angenommen

Nach zwei Jahren Pandemie konnten im November und 
Dezember endlich wieder die beliebten Pfarrnachmittage 
stattfinden. Herr Witzigmann spielte im November im 
alten Pfarrhof mit seiner Ziehharmonika und Margit Riedle 
las bekannte Sagen aus und um Roßhaupten vor. Im 
Dezember gestaltete der bekannte Musiker und Mundart-
dichter Albert Guggemos aus Eisenberg, dem 2000 der 
Ostallgäuer Mundartpreis verliehen wurde,  in bewährter 
Form den Pfarrnachmittag. „Die Polizei Füssen klärt über 
Betrugsmaschen auf“ war das Thema des Pfarrnach-
mittags im Januar.  Alle freuten sich über die unterhalt-
samen Beiträge und genossen bei Kaffee und Kuchen die 
kurzweiligen Sonntagnachmittage. 

Der nächste Pfarrnachmittag findet am Sonntag, den 
5. Februar um 14 Uhr statt. Zu Gast ist der Zauberer 
Alex Schwarz, der die Anwesenden mit seinen Zauber-
künsten regelrecht verzaubert. Natürlich ist auch wieder 
für musikalische Unterhaltung und Kaffee und Kuchen 

gesorgt.  Der Pfarrgemeinderat wünscht Ihnen allen ein 
gesegnetes und gesundes Jahr 2023. 

Wünsche und Anregungen nehmen wir gerne entgegen 
und werden sie, wenn irgendwie möglich, auch umsetzen. 

Anne Schwarzenbach

Grundschule

Grundschüler im Museum

Die derzeitige Ausstellung der Cartoons von Eric 
Liebermann im Dorfmuseum nutzte die 4. Klasse der 
Grundschule für einen Besuch. Nach einem Rundgang 
mit Erklärungen machten sich die Schüler und Schüle-
rinnen mit Begeisterung selbst ans Werk. Sie skizzierten 
Ausschnitte der ausgestellten Zeichnungen und versahen 
sie entsprechend mit Sprechblasen.

Zum Schluss führte sie Herr Altmannshofer noch 
ins Untergeschoss zur Miniaturausstellung. Die Kinder 
waren sehr angetan von den ausgestellten Objekten und 
versprachen eine eigene Besichtigung zu einem späteren 
Zeitpunkt.

Foto/Text: Petra Track

Der Nikolaus war da

Wie jedes Jahr besuchte der Nikolaus mit dem Knecht 
Rupprecht die Grundschule. Diese Mal waren alle Schüler 
und Schülerinnen in der Aula versammelt und begrüßten 
die Beiden mit Liedern und Gedichten. Zur Belohnung gab 
es zum Schluss für jede Klasse einen großen Sack gefüllt 
mit feinen Überraschungen für jedes Kind.

Foto/Text: Petra Track
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Weihnachtstrucker

Auch dieses Jahr unterstützte die Grundschule die 
Johanniter -Weihnachtstrucker, die seit 1993 ehrenamtlich 
Hilfe für Menschen in Südosteuropa und Deutschland 
bringen. Die Kinder schleppten bunt verpackte Pakete  
in den Weihnachtstruck, der sich dann voll beladen mit 
Geschenken und guten Wünschen auf die lange Reise 
begab. 

Text/Foto: Helga Puchele

Wer war hier heute Nacht unterwegs?

Die Klasse 3a las Fährten im Schnee 
Winteraktion im Rahmen des Projektes 
„Klassenzimmer Alpen“

In der Woche vor Weihnachten lag in Roßhaupten noch 
eine leichte Schneedecke. Ideale Bedingungen, um im 
Altschnee, Tiere oder deren Spuren zu entdecken.

Ausgestattet mit dem Wissen, wer unterwegs gewesen 
sein könnte und einer Legende mit Wildtierspuren 
schlichen wir durch die Straßen des Dorfes in Richtung 
Kurpark.

Schon im Ort fanden wir unzählige Spuren von Katzen 
und Hunden, die wir bald zu unterscheiden wussten. Sogar 
ein Reh muss in den Gärten unterwegs gewesen sein.

Auf den Weiden oberhalb des Kurparks fanden sich 
viele Abdrücke von Vogel- und Fuchsfüßen.

Sogar lebende Wintermücken und einige Winterflöhe 
konnten wir entdecken. Diese sind für den Menschen 
ungefährlich, da sie nicht stechen können. Eine besondere 
Flüssigkeit in ihrem Körper schützt sie vor dem Erfrieren.

Vogelfährte und Marderfährten  rechts Hund, da Krallen sichtbar   

Wintermücke                              Fährte eines Rehs

Foto/Text: Susanne Hassold

Mittelschule

Roßhauptener Mittelschüler besuchen  
Liebermann-Ausstellung

 Bild: Mittelschule Roßhaupten

Sehr begeistert waren unsere Schüler von Liebermanns 
Schneemänner- und Glupsch-Cartoons. Vielen Dank auch 
an Herrn Altmannshofer, der uns bestens betreut hat! 

Mittelschule Roßhaupten

Kindergarten

Nikolaus im Kindergarten

Auch dieses Jahr besuchte der Hl. Nikolaus mit seinem 
Gesellen Knecht Ruprecht die Kinder im Kindergarten. 
Nachdem die Kinder beide mit einem Lied begrüßt hatten, 
erzählte er die Nikolausgeschichte.

Foto: Kindergarten, die Kinder im Garten mit Nikolaus
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Die Vorschulkinder hatten noch ein extra Gedicht 
gelernt, dass sie dem Nikolaus vortrugen.
Der mitgebrachte Sack war wieder prall gefüllt und jedes 
Kind konnte sich über ein Geschenk freuen.
Zum Abschluss klang ein fröhliches „Lasst uns froh und 
munter sein …“ durch den Garten und der Nikolaus 
versprach auch nächstes Jahr wieder vorbeizuschauen.

Das Kindergartenteam

Weihnachtsfeier im Kindergarten

Kurz vor den Ferien fand im Kindergarten eine 
Weihnachtsfeier statt. Alle Kinder kamen im Turnraum 
zusammen. Jede Gruppe hatte etwas vorbereitet.

Die Kinder der Käfergruppe sangen ein Weihnachtslied, 
die Wühlmäusegruppe hatte ein Bewegungslied eingeübt 
und die Schmetterlingsgruppe spielte die Weihnachts-
geschichte nach. Im Anschluss gab es noch leckeres 
Weihnachtsgebäck.

Foto und Text: Das Kindergartenteam

Anmeldung Kindergarten und Kinderkrippe 
für September 2023

Vom Kindergarten unterm Regenbogen und von der 
Kinderkrippe Zwergennest wurden in den letzten Wochen 
Infobriefe und Anmeldeunterlagen an die Familien mit 
Kindern im Krippenalter bzw. Kindergartenalter verschickt.

Sollten Sie keine Unterlagen erhalten haben und Ihr 
Kind in einer der beiden Einrichtungen anmelden wollen, 
melden Sie sich bei

Kindergarten unterm Regenbogen
Telefon: 08367 724 

oder
Kinderkrippe Zwergennest 

Telefon: 08367 9129780 
Leitung

Kindergarten und Kinderkrippe

Vereine

DRACHENKINDER

Im Rahmen der Drei-Königs-Verlosung des RGS haben 
wir die Bewirtung übernommen. Auf dem Dorfplatz gab 
es kalte und warme Getränke sowie süße und deftige 
Teilchen.

Foto Andrea Miller: Die fleißen Helfer der „Drachenkinder“

Den Erlös von 170 € haben wir auf 300 € aufgestockt 
und geht zu gleichen Teilen an die Kinderkrebshilfe 
Königswinkel und an das Kinderhospiz St. Nikolaus in Bad 
Grönenbach. 

Eure Drachenkinder

EISHOCKEY / TIGERS

Die Tigers möchten sich recht herzlich bei Marc Meier 
von der Firma Schanner für die großzügige Unterstützung 
zur Beschaffung unserer neuen Trikots und der dazu 
passenden Teambekleidung bedanken!

Foto: Amanda Linder, Gruppenbild der „Tigers“

Da wir die letzten Jahre sehr erfolgreich den legendären 
Roßhoptar Eishockey Dorfpokal verteidigt haben, sind 
wir zum Entschluss gekommen, neue Trikots zu organi-
sieren. Der Einstand mit den Trikots ist uns auch schon 
sehr gut gelungen, nämlich mit einem Sieg gegen unsere 
Nachbarn ZSKA Rieden.
Wer die Tigers live und in freier Wildbahn erleben möchte, 
darf gerne als Unterstützung bei unseren nächsten Spielen 
vorbeischauen. 
Der nächste Dorfpokal findet am Samstag, den 25.02. um 
16:00 Uhr im Eisstadion in Lechbruck statt.
In diesem Sinne: Tigers Ole Ole!!

Johannes Merk

FEUERWEHR ROSSHAUPTEN

Jugendfeuerwehr beim Sylvesterlauf

Nach der vielzitierten Coronapause sind wir am letzten 
Tag des Jahres wieder in Kempten beim Sylvesterlauf 
gestartet. Zusammen mit dem Jugendwart haben 15 
Jugendliche eine Runde von 5 Kilometer absolviert. 
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Zusammen mit über 1600 Sportlern hat dieser Termin 
allen sehr viel Spaß gemacht. Am schnellsten war Linus 
Linder, gefolgt von David Bayrhof und David Guggemos. 
Zusammen mit Patrizia Miller und Andreas Linder sind wir 
bei strahlendem Sonnenschein nach Kempten gefahren 
und nach dem Lauf wieder zurück. Danke an Patrizia für 
den Fahrdienst.

Foto: Andreas Linder/Text: Alois Guggemos

Christbaumsammeln 2023

Am Samstag nach der Hauptversammlung haben wir 
wieder die Christbäume in unserm Dorf eingesammelt 
und wurden von Euch reich belohnt. Das erste Highlight 
im neuen Jahr hat allen einen Riesenspaß gemacht. Wir 
haben drei große Fuhren zusammenbekommen, die heuer 
im Dorf bleiben. 

Martin Linder von der Hochegg wird das Material 
zerhäckseln und hat uns dafür eine großzügige Spende 
überreicht. Wir bedanken uns bei Christian Strobel und 
Familie Kaufmann für die Brotzeit, bei Christoph Schölch 
für die Getränke, beim Ferienhof Bommer für den Bulldog 
und bei Stefan Miller für den Anhänger. Hubert Hartmann 
hat uns ebenfalls seinen Bulldog zur Verfügung gestellt 
und so konnten, wir auch mit dem Frontlader einsammeln. 
Danke Hubby! Danke für alle Geld- und Sachspender 
und für die telefonischen Hinweise, wenn wir einen Baum 
übersehen haben.

Alois Gugemoos

Hauptversammlung der Feuerwehr 2023

Vorstand Josef Walk begrüßte im Gemeindesaal die 
Aktiven, die Ehrenmitglieder und die Jugendfeuerwehr. Der 
Einladung sind auch unser Bürgermeister, Pfarrer Hans-
Ulrich Schneider, einige Gemeinderäte und Vertreter der 
Vereine gefolgt. Die Kreisbrandinspektion vertraten Peter 
Einsiedler und Dirk Schranz. Die Berichte wurden von der 
Schriftführerin, vom Kassier und vom Jugendwart vorge-
tragen. Kommandant Robert Miller hat in seinem Vortrag 
von einem ruhigen Jahr berichtet. Die 77 Aktiven waren 
bei 10 Einsätzen mit insgesamt 318 Stunden gefordert. 
Darunter der Großbrand in Urspring, einige Personenret-
tungen und auch ein Fehlalarm einer Brandmeldeanlage. 
Viel Zeit wurde auf den Umbau des ehemaligen evangeli-
schen Kirchenraumes zur neuen Umkleide verwendet. Der 
Umzug erfolgt in den nächsten Wochen. Zuvor bekam das 
Feuerwehrhaus eine neue, elektronische Schließanlage. 

Gleichermaßen, wenn nicht zeitlich noch aufwendiger war 
die Ausschreibung und Beschaffung des neuen Geräte-
wagen „Logistik“. Der Kommandant hat für alle diesen 
Prozess noch einmal zusammengefasst und vorgetragen. 
Im Verlauf der Versammlung hat der Vorstand unseren 
Franz Beller zum Ehrenmitglied vorgeschlagen und alle 
Anwesenden sind diesem Vorschlag gefolgt. 

 Foto: Andreas Linder, Ehrenmitglied Franz Beller mit 
Kommandant und den beiden Stellvertretern

Josef Walk hat die Verdienste von Franz kurz zusam-
mengefasst. Sein größter Verdienst ist die Altmetall-
sammlung, die Franz ins Leben gerufen hat und die dem 
Verein Jahr für Jahr erhebliche finanzielle Mittel einbringt. 
Im abgelaufenen Jahr hat Franz unseren Umbau als 
Bauleiter betreut. Er ist der Vertreter der Feuerwehr im 
Gemeinderat und seit langer Zeit bei der Fahnensektion bei 
unzähligen Terminen für uns im Einsatz. Bei Fragen rund 
um die Elektrik ist Franz der Ansprechpartner Nummer 
1. Obendrein ist er noch ein erfolgreicher Kartenspieler,  
der mit seinen Kameraden schon so manchen Preis mit 
nach Roßhaupten bringen konnte. Bürgermeister Pihusch 
bedankte sich bei seiner Feuerwehr und für den Einsatz 
jedes Einzelnen. Erfreut zeigte er sich über die Arbeit der 
beiden Jugendwarte. Er wünschte ein einsatzfreies und 
übungsstarkes Jahr. Peter Einsiedler überbrachte die 
Grüße des Kreisbrandrates und bedankte sich bei allen 
Feuerwehrdienstleistenden. Der Kreisbrandinspektor griff 
die Thematik Blackout und den Katastrophenschutz auf. 
Er lud alle zur Kreisfloriansfeier ein, die am 07. Mai in 
Unterthingau stattfindet und zum Infotag der Feuerwehren 
für alle Interessierten am 25. Februar in Marktoberdorf. 
Die Anwesenden Vereinsvorstände bedankten sich für 
die gute Zusammenarbeit. Der Trachtenverein dankte 
der Jugend bei der Unterstützung für den Badepool im 
Sommer und erinnerte an den „Feurigen Lederhosenball“ 
am 04. Februar. Die Musikkapelle dankte für die Absperr-
dienste beim Weinzelt und bei verschiedenen Terminen 
und bat um Unterstützung beim Kinderfasching. Der 
Gesangsverein bat um Unterstützung beim Konzert am 
Ostersonntag. Den Dank der Pfarrgemeinde übermittelte 
Pfarrer Hans-Ulrich Schneider, der uns in seine Gebete mit 
einschließt. Josef Walk ergriff dann noch einmal das Wort 
uns bedankte sich seinerseits für die Zusammenarbeit 
und verkündete, dass er in 2024 für eine Wiederwahl zum 
Vorstand nicht mehr zur Verfügung stehen wird. Er möchte 
den Platz mit einer jüngeren Person besetzt wissen. Die 
Versammlung schloss mit unserem Leitspruch:

 „Gott zur Ehr dem nächsten zur Wehr“.

Alois Guggemos
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MSC ROSSHAUPTEN

Silvesterparty

Der MSC Roßhaupten bedankt sich herzlich für die 
zahlreichende Besucher bei der Silvesterparty, die endlich 
nach mehreren Jahren wieder am Dorfplatz stattfinden 
konnte und zudem noch ein voller Erfolg war.

Foto: MSC: die Buden sind bereit und die Heiztonnen geschürt

Das Bier war kalt, die Stimmung war gut , so können wir 
es nächstes Silvester gern wiederholen.

Die Jahreshauptversammlung vom MSC Roßhaupten 
findet am  06.02.2023 um 20:00 Uhr in der Lusse in 
Roßhaupten statt. Dazu sind alle MSC Roßhaupten 
Mitglieder, die Vorstände der anderen Vereine und 
Vereinsinteressierte herzlich eingeladen.

Thomas Unterreiner

 
MUSIKKAPELLE ROSSHAUPTEN

Flötenkinder empfangen Nikolaus im MGH

Musikalische Weihnachtsgrüße hatten wir im Gepäck, 
als wir uns mit den Flötenkindern zum großen Auftritt 
im MGH aufgemacht haben. Mit Liedern wie „Jingle 
Bells“, „Ihr Kinderlein kommet“, „Morgen kommt der 
Weihnachtsmann“, „Alle Jahre wieder“ und einigen mehr, 
durften wir die Adventsfeier des Mehrgenerationenhauses 
am 14.12.2022 musikalisch umrahmen. Bei Kaffee, 
Lebkuchen, Keksen und leckeren Kuchen bekamen die 
Gäste nicht nur was zu hören, sondern konnten auch den 
ein oder anderen Liedklassiker mitsingen. Mit „Lasst uns 
froh und munter sein“ konnten wir dann noch den Nikolaus 
empfangen, der den Kindern die viele Aufregung vor 
dem Konzert mit Mandarinen, Nüssen und Schokolade 
entlohnte. Außerdem bekam jedes Kind eine neue Flöten-
mappe, die mit dem Logo der Musikkapelle Roßhaupten 
verziert ist, damit auch das äußere Erscheinungsbild bei 
künftigen Auftritten ordentlich was her macht. Für die 
vielen Gaben bedankten wir uns beim lieben Nikolaus mit 
einem gemeinsamen Nikolauslied, das alle vier Flöten-
gruppen miteinander spielten. 

Foto: Martina Strobel, die Flötenkinder, links stehend Amelie u. 
rechts Martina

Ein großer Dank geht an dieser Stelle an Amelie 
Häußerer, die zwei der Flötengruppen unterrichtet hat. 
Mit dem Auftritt im MGH verabschiedet sie sich wegen 
der anstehenden Abiturprüfung von ihren Schülern, die ab 
dem neuen Jahr von Monika Linder übernommen werden. 
Amelie wünschen wir alles Gute für Ihre Prüfungen und 
Moni viel Spaß und Freude mit ihren neuen Flötenschülern.

Martina Strobel

Ostallgäu & Kaufbeuren

Engel & Völkers Ostallgäu und Kaufbeuren 
87629 Füssen · Luitpoldstr. 5 · Tel. 08362 / 92 69 455  

87600 Kaufbeuren · Gutenbergstr. 1 · Tel. 08341 / 90 83 224 
ostallgaeu@engelvoelkers.com 

in Kooperation mit Engel & Völkers Weilheim-Schongau

Gutschein  
 

für eine kostenlose und unverbindliche  
Bewertung Ihrer Immobilie

Jahreskonzert 2022

Nach zwei Jahren ohne Konzert  konnte am 17. 
Dezember endlich wieder ein Jahreskonzert stattfinden. 
Dies war auch das erste unter der Leitung von Sandra 
Settele, die dazu ein tolles und abwechslungsreiches 
Programm zusammenstellte. Auch unsere neue
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2. Dirigentin Hannah Mielke konnte zwei Stücke mit uns 
einstudieren und zum ersten Mal am Konzert präsentieren.

Diese lange Pause hatte auch zur Folge, dass sehr 
viele Ehrungen nachgeholt wurden, was mit Bundes-
dirigent Thomas Hartmann trotzdem ein kurzweiliger 
Programmpunkt war. Besonders stolz sind wir auf Magnus 
Kreutzer, Johann Greis und Albert Merk die für 50 Jahre 
aktives Musizieren geehrt werden konnten. Aber auch die 
anderen Ehrungen freuen uns sehr! Besondere Ehrungen 
bekam auch Hannah Mielke, die für das erfolgreiche 
Bestehen des D3- Kurses und des C3 (Dirigent im Blasor-
chester) geehrt werden konnte. 

 Foto: Werner Böck, die Geehrten mit Bundesdirigent Thomas 
Hartmann und Stefan Böck 

An dieser Stelle wollen wir uns von der Musikkapelle 
Roßhaupten auch ganz besonders bei den Zuhörern 
für ihr Kommen und den herzlichen Applaus bedanken. 
Außerdem bedanken wir uns bei unseren Helferinnen 
Thea, Josi und Cordula für die Betreuung der Garderobe 
und bei Marie und Petra, die den Ausschank übernahmen. 
Ein ganz herzlicher Dank geht an Kathrin Linder und Albert 
Merk, die die Halle sehr festlich geschmückt haben. Vielen 
Dank auch an die Gemeinde für die Bereitstellung der 
Mehrzweckhalle und den Vereinen, dass wir schon vorab 
für Proben in die Halle konnten. Danke an Robert Unter-
reiner für seine Unterstützung und Mithilfe und an die 
Freiwillige Feuerwehr für die Einweisung der Parkplätze. 
Vielen Dank an 1.Bgm Thomas Pihusch für seine lustigen 
und nachdenklich machenden Worte am Konzert. Und zu 
guter Letzt ein herzlicher Dank an Werner Böck für seine 
tolle Berichterstattung in der Allgäuer Zeitung. 

Marianne Kunz

Ausflüge junge, jugendliche und junggeblie-
bene Musikanten

Am 05.11.2022 hieß es „Ab durch die Mitte!!“, denn zu 
diesem Motto ging es zum Kegelausflug. Alle Musikanten, 
egal ob gerade erst angefangen, Minibläser, Jugendka-
pellenspieler oder schon viele Jahre dabei, waren dazu 
nach Weizern zum Seelenwirt eingeladen. Nach einigen 
spannenden Wettkämpfen auf den beiden Bahnen ließ 
man den lustigen Nachmittag mit einem leckeren Abend-
essen und nettem Beisammensein ausklingen.

Am 03.01.2023 trafen wir uns dann wieder, um 
gemeinsam Schlittschuhlaufen zu gehen. Zusammen sind 
wir ins Eisstadion nach Lechbruck gefahren. Das regne-
rische Wetter konnte der guten Stimmung keinen Abbruch 
tun, außerdem konnten wir uns mit Punsch und Plätzchen 
aufwärmen und stärken.

 Foto: Martina Strobel, im Eisstadion Lechbruck

Zum Abschluss des schönen Nachmittags wurde dann 
noch gemeinsam gekocht und gegessen.
Es waren zwei sehr schöne Ausflüge, die auf jeden Fall 
wiederholt werden!

Marianne Kunz

Spende Nahkauf Hummel

Die Einnahmen der Leergut-Rückgabe beim Nahkauf 
Hummel wurden zugunsten der Jugendarbeit der Musikka-
pelle gesammelt. Dabei kam ein Betrag von knapp 724 € 
zusammen. Diesen rundete Erich Hummel sehr großzügig 
auf 2.000€ auf. Wir sind überwältigt und freuen uns sehr 
über diese tolle Spende! Vielen Dank!!
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Die Jugendarbeit wird immer schwieriger und wichtiger, 
bei dem umfangreichen Angebot, dass die Jugendlichen 
von überall geboten bekommen. Umso mehr freuen wir 
uns über jede Unterstützung und werden diese gewis-
senhaft in die Jungen investieren, damit wir auch in 
Zukunft noch eine tolle Musikkapelle haben.

Marianne Kunz

Kinderfasching 2023

Die Musikkapell Roß- 
haupten lädt euch herzlich 
zum Kinderfasching am 
Samstag, den 11. Februar 
ein. Wir treffen uns um 
13:30 Uhr am Dorfplatz 
und ziehen von dort mit 
allen jungen und jungge-
bliebenen Maskerern 
zur Mehrzweckhalle, um 
gemeinsam mit den drei 
Clowns Happy, Lilo und 
Pinki zu feiern. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. 
Wir freuen uns auf euch!

 
Judith Schweiger

RGS

2. Roßhauptener RGS Drei-Königs-Verlosung

Ein toller Erfolg war die zum zweiten Mal durchgeführte 
RGS Drei-Königs-Verlosung zu Gunsten Hilfsbedürftiger, 
die im Zeitraum vom 26.11.2022 bis 31.12.2022 von den 
teilnehmenden RGS-Betrieben durchgeführt wurde.

Wie geplant war es diesmal möglich, die Ziehung der 
Gewinner am Dreikönigstag auf dem Dorfplatz durchzu-
führen. Dort fanden sich nach und nach die Roßhauptener 
Sternsinger Gruppen ein und zogen aus insgesamt rund 
900 abgegebenen Gewinnkarten die 22 Gewinner aus der 
Losbox. 

 Foto: Seelos, Ziehung der Gewinner durch die Sternsinger auf 
dem Dorfplatz

Zum gelungenen Nachmittag trug auch der Verein der 
Drachenkinder bei, die für Essen und Trinken sorgten. 
Unser Vorstand Erich Hummel und Bürgermeister Thomas 
Pihusch freuten sich über die zahlreich gekommenen 
Besucher und bedankten sich über die Spendenfreu-
digkeit.

Über den ersten Preis, ein Gutschein über Handwerker- 
oder Dienstleistungsstunden im Wert von 700 Euro freute 
sich Corinna Dopfer aus Roßhaupten. Den zweiten 
Preis, die Nutzung eines E-Autos für ein verlängertes 
Wochenende sicherte sich Liane Reiß aus Roßhaupten. 
Und der dritte Preis ging als Barpreis über 300 Euro an 
Simon Stöger aus Steinbach.

Foto: Seelos, Die Hauptgewinnern und der Vorstanschaft RGS, 
v.l. Erich Hummel, Christoph Leuschen, Liane Reiß, Simon 
Stöger, Frank Eigenbrod, Corinna Dopfer, Günther Seelos

Durch den Verkauf der Gewinnkarten und Spenden 
konnten wir rund 3000 Euro erlösen. Der RGS rundet 
diese Summe dann noch auf 3500 Euro auf.

Diese Summe geht zu gleichen Teilen an die Kinder-
krebshilfe Königswinkel und an das Kinderhospiz in 
Bad Grönenbach, die dies Spenden sicher sehr sinnvoll 
einsetzen werden.

Vielen Dank an die teilnehmenden RGS-Betriebe für 
die tatkräftige Unterstützung beim Losverkauf und auch 
bei den großzügig zur Verfügung gestellten Preisen. 
Danke an die Betriebe Autohaus Miller, Fellnasenmobil, 
Dopfer Fenstertechnik, Getränke Zimmermann, Schrei-
nerei Seelos, Security Consult, Seeger Landschaftsbau, 
Metzgerei Kaufmann, Lindl Holzkunst, Landmaschinen 
Zündt, Zimmerei Settele, Küchen Knarr, Nahkauf Hummel 
und Haut&Haar.

Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ an die Roßhauptener 
Sternsinger, die Drachenkinder und vor allem auch an die 
fleißigen Loskäufer und Spender dieser Aktion, ohne die 
so eine schöne Spendenaktion nicht gelungen wäre.

RGS Roßhaupten
Günther Seelos
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SCHÜTZENVEREIN

 Nikolausschießen

Große Anteilnahme beim Nikolausschießen

Jung und Alt mussten je 
5 Schuss mit dem Laser-
gewehr und einen oder viele 
Schüsse auf den drehenden 
Christbaum abgeben bis die 
präparierte Nuss mit Zahlen 
getroffen wurde. Mit etwas 
Geduld und etwas Glück hat 
es jedoch jeder geschafft.
Die addierten Ergebnisse 
wurden zusammen gezählt, 
so haben bei der Jugend 
Franziska Riedle und ihr 
Cousin Leon Riedle gemein- 
sam den 1. Platz belegt. 2. 
Platz Damiano Taormina, 3. 

Platz Jakob Settele. Bei den Erwachsenen Georg Schmid 
1. Platz, Roland Riedle 2. Platz und den 3. Platz haben 
sich Nils König und Siegfried Hartmann geteilt.

Dann kam auch noch der Nikolaus mit seinem Krampus 
auf einen Sprung vorbei, der wusste über jeden etwas zu 
berichten, wie man etwas verbessern sollte oder auch 
lassen sollte.

Anschließend gab es noch ein kleines Geschenk für 
alle Teilnehmer. Die Rute vom Krampus war nicht nötig, 
weil wir Schützen ja eh so brav sind.

Für alle Anwesenden war es ein ganz lustiger und 
gemeinsamer Abend.

 
Text/Foto: Thorsten Andresen

TSV ROSSHAUPTEN / FUSSBALL

Jahreshauptversammlung

Am 29.12.2022 fand die alljährliche Jahreshaupt-
versammlung der Sparte Fußball statt. Die Vorstand-
schaft blickte auf ein sportlich gutes Jahr 2022 mit einem 
abwechslungsreichen und gesunden Vereinsleben zurück. 
Unter Anderem fanden im vergangenen Jahr nach längerer 
Pause wieder Veranstaltungen wie das Dorfturnier und 
Rock am Maibaum statt. Zudem freut es uns, dass wir 
schon die zweite Saison wieder eine eigene Damenmann-
schaft mit einer Vielzahl von Spielerinnen stellen können. 
Diese haben ihre Heimspiele sonntags direkt nach den 
Spielen der beiden Herrenmannschaften, welche mit der 
ersten Mannschaft momentan auf dem zweiten Platz der 
A-Klasse überwintern.

Bevor die Neuwahlen durchgeführt wurden, galt 
es noch die alte Vorstandschaft zu entlasten und 
das Engagement der ausscheidenden Mitglieder zu 
würdigen. Hier nochmals ein großes Dankeschön an 
alle für ihren ehrenamtlichen Einsatz bei der Abteilung 
Fußball! 

 Im Bild von links nach rechts

• Markus Weiß (neun Jahre Kassier)
• Winfried Eberle (drei Jahre Beisitzer)
• David Walk (sechs Jahre als 1. Vorstand und drei  

 Jahre als 2. Vorstand) 
• Alexander Hummel (drei Jahre 2. Vorstand)
• Thomas Klement (drei Jahre Jugendleiter) 
• Manfred Lochbihler (neun Jahre Schriftführer und  

 neun Jahre 2. Vorstand) 
• Simone Endler, nicht im Bild (sechs Jahre sport-  

 liche Leiterin, Damen)
 

Nach den Neuwahlen stellt sich die Vorstandschaft der 
Fußballer wie folgt auf (Im Bild von links nach rechts): 

• Vanessa Puchele (sportliche Leiterin, Damen)
• Dennis Czifra (1. Vorstand) 
• Alexander Hummel (Schriftführer)
• Thomas Klement (Jugendleiter)
• Tobias Weinhart (2. Vorstand)
• Jonas Guggemos (Kassier) 
• Tim Eberle, nicht im Bild (Beisitzer)

Im Anschluss wurden noch Wünsche und Anträge 
für das Jahr 2023 besprochen. Hierbei wurde ebenfalls 
die bereits im Januar 2020 beschlossene Beitragser-
höhung nochmals aufgegriffen, die auf Grund der Corona 
Pandemie nicht in Kraft getreten ist. Da der Spielbetrieb 
glücklicherweise wieder normal läuft wird dieser Beschluss 
nun umgesetzt. 

Wir freuen uns auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit. 

Fotos/Text: Alexander Hummel
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Einladung zum Starkbierfest

Liebe Roßhauptener,
nach mehrjähriger Zwangs-
pause veranstalten wir 
am 04. März 2023 wieder 
das Starkbierfest in 
der Mehrzweckhalle in 
Roßhaupten. Zu diesem 
Anlass laden wir Euch 
herzlich ein. Einlass ist ab 
19:00 Uhr, der Starkbier-
anstich ist um 20:00 Uhr 
geplant. Wie bei den letzten 
Festen verwöhnen wir Euch 
mit bayerischen Schman-
kerln und Starkbier. Für die 
musikalische Unterhaltung 
sorgt wieder „Blech und 
Schwefel“ aus Buching. 
Einlass ist ab 16 Jahren. 
Über Euer kommen freuen 
sich der Förderverein TSV 
Roßhaupten und der TSV 
Roßhaupten.

Stefan Neugebauer

WASSERWACHT

Jahreshauptversammlung der Wasserwacht

Nach nunmehr zwei Jahren digitaler Jahres-
hauptversammlung konnte Max Holzmann die 
Wasserwachtler*innen am 14. Januar 2023 wieder in 
Präsenz zur jährlichen Versammlung begrüßen. 

Er berichtete über den erfolgreichen Kauf des Grund-
stücks durch die Gemeinde Roßhaupten, auf dem sich die 
Wachstation der Ortsgruppe befindet. Die Verhandlungen 
erwiesen sich als äußerst langwierig und schwierig, konnten 
aber zu einem glücklichen Abschluss für die Ortsgruppe 
gebracht werden. Des Weiteren berichtete Max von der 
guten Zusammenarbeit mit der Freiwilligen Feuerwehr. 
So konnten die Roßhauptner Sanitäter die Feuerwehr im 
vergangenen Jahr bei der “Langen Nacht der Feuerwehr” 
unterstützen. Seit Dezember 2021 bietet die Wasserwacht 
wieder Blutspendetermine in Roßhaupten an und es 
wurden auch im Jahr 2022 wieder zwei Veranstaltungen 
durchgeführt. Max bedankte sich hierbei bei den ehren-
amtlichen Helfer*innen, ohne die diese Veranstaltung 
nicht durchführbar wäre. In seinem Ausblick auf das 
kommende Jahr, stellte er die Veranstaltung “Erste-Hilfe-
Tag für Roßhauptner Bürger*innen” vor. Hierbei möchte 
die Wasserwacht einen Praxisworkshop für alle interes-
sierten Bürger*innen anbieten, bei dem die Erste-Hilfe-
Kenntnisse aufgefrischt werden können. Erste Planungen 
hierzu laufen bereits, nun muss noch mit den entspre-
chenden Institutionen Kontakt aufgenommen werden, so 
Holzmann.

Technischer Leiter Lukas Walk verglich in seinem 
ausführlichen Jahresbericht die wichtigsten Zahlen des 
Jahres 2022 mit den vorhergegangenen Jahren. So ist 
bei den Mitgliederzahlen der Ortsgruppe ein leichter Trend 
nach oben erkennbar. Auch die Fachausbildungen stiegen 
stetig an und so zählt die Wasserwacht Roßhaupten 
nunmehr 23 „Rettungsschwimmer im Wasserrettungs-
dienst“ und 14 Wasserretter. Weitere befinden sich aktuell 
in Ausbildung, so Walk. Auch die Wach- und Ausbil-

dungsstunden sind wieder auf einem Niveau wie vor der 
Pandemie und die Ortsgruppe konnte wieder Sanitäts-
dienste durchführen. Bei den Einsätzen ließ sich ein 
leichter Rückgang verzeichnen. Höhepunkt des vergan-
genen Jahres war natürlich die Neubeschaffung des 
neuen Motorrettungsbootes der Wasserwacht. Nach 
dem 2021 entstandenen Wasserschaden am bisherigen 
Rettungsboot und den damit einhergehenden technischen 
Problemen, kam die Auslieferung genau zum richtigen 
Zeitpunkt. Mit dem neuen Rettungsboot erhält die 
Ortsgruppe ein leistungsfähiges und dem neuesten Stand 
der Technik ausgerüstetes Motorrettungsboot mit dem 
sich die Roßhauptner Retter für die Zukunft gut gerüstet 
sehen, so Walk. In seinem Ausblick für 2023 wies er auf 
die anstehende Motorbootausbildung für die Bootsführer 
hin sowie die neue Einführung der digitalen Alarmierung, 
welche im Laufe des Jahres 2023 eingeführt wird. Auch 
kann nun im kommenden Jahr die Wachstationssanierung 
in Angriff genommen werden um für die Zukunft „ein Dach 
über dem Kopf zu haben“.

Auch dieses Jahr konnte Kassenwartin Manuela 
Morscher einen geordneten Kassenstand vorlegen.

Jugendleiterin Jessica Geiger berichtete über die Aktivi-
täten der Jugendgruppe. So konnte im vergangenen Jahr 
ein Angebot für das Ferienprogramm des Mehrgenera-
tionenhauses verwirklicht werden. Außerdem betreute 
die Jugend einen Stand beim diesjährigen Weihnachts-
markt. Im kommenden Jahr nimmt die Jugend wieder am 
Wettbewerb der Kreis-Wasserwacht teil.

Anschließend dankte Andreas Gmeindner, Vorsit-
zender der Kreis-Wasserwacht Ostallgäu den Roßhaup-
tener Wasserwachtler*innen für ihr Engagement und ihren 
Einsatz für die Öffentlichkeit. „Der Erfolg einer Organisation 
steht und fällt mit ihren Mitgliedern, deren Engagement 
macht die Gemeinschaft aus“, so Gmeindner. 

Auch Bürgermeister Thomas Pihusch dankte der 
Wasserwacht für ihren Einsatz speziell in der Jugend-
ausbildung. Er betonte die wichtige Arbeit der Wasser-
wacht und verwies auch auf die Unterstützung durch die 
Gemeinde welche die Ortsgruppe jederzeit in Anspruch 
nehmen kann. 

Lukas Walk

Wasserwachtler begrüßen das neue Jahr

Nach 2-jähriger Coronapause fand am 1. Januar 
endlich wieder das traditionelle Neujahrsschwimmen der 
Wasserwacht Füssen statt. Auch die Wasserwachtler 
aus Roßhaupten waren wieder mit dabei, um gegen 17 
Uhr in den 4 Grad kalten Lech in Füssen zu steigen. Mit 
zirka 100 anderen Mitgliedern der Ostallgäuer Wasser-
wachten wurde dann an der Theresienbrücke das neue 
Jahr willkommen geheißen. 

Text/Foto: Lukas Walk
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FEUERWEHR & TRACHTENVEREIN

Feuriger Lederhosenball am 04.02.2023

Wir laden euch ganz närrisch ein,
im Fasching mit dabei zu sein.

Mit Kostüm und ganz viel Spaß,
geben wir so richtig Gas.

Zum Fasching macht das Feiern Spaß,
deswegen trinken wir ein Glas,
mit Freunden und Bekannten,
Nachbarn und Verwandten.

Verkleiden ist natürlich auch,
ein guter alter Faschingsbrauch.
Wir hoffen ihr kommt auch dazu,

mit Stiefel oder Stöckelschuh,
und bringst die gute Laune mit,

dann wird das Fest ein Super Hit!

Die Feuerwehr und die Trachtler freuen sich auf Euer 
Kommen!

Gerhard Haslach

Arbeitskreis Klima

Anbieter stellt sich im Arbeitskreis und 
Gemeinderat vor

Zu seinem letzten Treffen des Arbeitskreises im Jahr 
2022 hatte sich der Projektleiter eines Nahwärmean-
bieters angekündigt. Da der Referent kurzfristig absagen 
musste, konnte Bgm. Pihusch das Konzept auf der Basis 
einer Vorbesprechung und anhand der überlassenen 
Präsentationsunterlagen vorstellen. Wichtigstes Unter-
scheidungsmerkmal von anderen Anbietern war, dass hier 
eine Zusammenarbeit von der Konzeptphase bis hin zur 
Wärmelieferung aus einer Hand möglich ist. Außerdem 
stehen unterschiedliche Zusammenarbeitsmodelle zur 
Auswahl. Diese reichen vom Voll-contracting (Planung 
– Finanzierung – Bau – Betrieb und Wärmelieferung 
durch externen Anbieter) bis hin zu Modellen, bei denen 
die Infrastruktur in lokaler Hand bleibt und zunächst der 
Betrieb übernommen wird, bis auch dieser in lokale Hände 
übergeben werden kann. Dies hätte den Vorteil, dass die 
Wertschöpfung im Dorf gehalten werden kann.

 
Bericht vom regionalen Planungsausschuss - Windkraft 

wird wohl auch bei uns ausgebaut
Reinhard Kleinhenz berichtete aus der Sitzung des 

regionalen Planungsverbandes. Die bayerische Regierung 
ist wegen der Vorgaben des von Berlin beschlossenen 
Wind-an-Landgesetzes gezwungen, einen Paradigmen-
wechsel in Bezug auf den Windausbau vorzunehmen. In 
Bayern sind in einem ersten Schritt bis 2027 1,1% und 
bis 2032 1,8% der Landesfläche für Windenergie auszu-
weisen.

Wo diese Flächen dann ausgewiesen werden, soll 
weitgehend unter Mitwirkung der regionalen Planungs-
verbände, Landkreise und Kommunen erfolgen, die damit 
aktiv mitgestalten können, wo letztlich Windkraftanlagen 
gebaut werden.

Sollten die Flächenziele nicht erreicht werden, entfällt 
die Steuerungsmöglichkeit und es können durch die Privi-
legierung im Einzelgenehmigungsverfahren zunächst 
überall Windkraftanlagen entstehen.

 
Wie geht es weiter?
Der Gemeinderat hat am 21.12.2022 beschlossen, sich 

durch einen Energienutzungsplan bzw. über die kommunale 
Wärmeplanung einen Überblick zu verschaffen. Auf dieser 
Basis und dem passenden Konzept soll dann über die 
konkrete Umsetzung entscheiden werden.

Als nächstes Etappenziel sind nun die Ausschreibungs-
unterlagen zur kommunalen Wärmeplanung zu erstellen 
und Angebote einzuholen, damit dann die Fördermittel 
beantragt werden können.

Im Jahr 2024 soll dann ein Konzept und eine Machbar-
keitsstudie vorliegen, anhand derer es in die Umsetzung 
gehen kann.

Für alle, die Informationen gerne über Videos 
aufnehmen, kann ich ein wirklich sehenswertes Video von/
mit Harald Lesch empfehlen. Es ist für alle Bürger unserer 
Gemeinde sehr informativ, weil viele der Entscheidungen, 
die in den nächsten Monaten zu treffen sind, aus seiner 
Sicht beleuchtet werden und uns Bürger animiert, auch 
selbst aktiv zu werden. Der Titel lautet: Energiewende in 
Bürgerhände und ist unter dem folgenden Link abrufbar. 
https://www.youtube.com/watch?v=yo1_5R7a0as

Reinhard Kleinhenz
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           Energie-Tipps

Ist mein Haus wärmepumpentauglich?

Viele Hausbesitzer wollen weg von Gas und Öl. Die 
Wärmepumpe bietet sich als klimafreundliches Heizsystem 
an. Neuere Modelle arbeiten deutlich effizienter als ihre 
Vorgänger und liefern daher heute auch in Immobilien 
gute Ergebnisse, die früher als nicht wärmepumpen-
tauglich galten.

 
Um herauszufinden, ob ein Haus sich für eine Wärme-

pumpe eignet, kann man in diesem Winter an seiner 
bestehenden Heizungsanlage die Vorlauftemperatur 
überprüfen. Entweder man liest dafür an den kältesten 
Tagen regelmäßig die Vorlauftemperatur im Heizkeller ab 
oder man begrenzt die Vorlauftemperatur in der Heizu-
ngsregelung. Wenn man mit einer maximalen Vorlauftem-
peratur von 55 Grad Celsius durch den Winter kommt, dann 
ist das bestehende Haus mit seinem Heizungssystem für 
eine Wärmepumpe geeignet.

 
Aber auch wenn die 50 Grad nicht ausreichen, gibt es 

noch Chancen für die Wärmepumpe. Eine Möglichkeit 
kann die Kombination aus neu installierter Wärmepumpe 
und bestehender Gas- oder Ölheizung sein. Die Wärme-
pumpe übernimmt dabei die Grundversorgung mit Wärme. 
An besonders kalten Tagen wird dann die Gas- oder 
Ölheizung zur Abdeckung der Spitzenlast dazu geschaltet.

 
Weitere Informationen zu den gemeinsamen Energie-

beratungsangeboten von eza! und Verbraucherzentrale 
gibt es unter Telefon 0831 9602860 oder unter der bunde-
sweiten kostenfreien Hotline 0800 809 802 400 und im 
Internet unter www.eza-energieberatung.de .

Energie- und Umweltzentrum Allgäu - eza!

Unsere Umwelt

Betrifft der Klimaschutz nicht uns alle?

Jeder kann und muss etwas tun!

Haushalt - ändere deine Gewohnheiten!

Waschmaschinen, Gefrier- und Kühlgeräte zählen zu den 
größten Stromfressern im Haushalt!

- Wird Wäsche nur bei 60 Grad und mehr sauber? Nein!!
 

Heutige Waschmittel erlauben deutlich geringere Wasch-
temperaturen und der Verbrauch ist wesentlich sparsamer

Trockne deine Wäsche an der frischen Luft, oder im 
Heizungsraum. Verwende deinen Wäschetrockner nur in 
Kurzprogrammen

- Gefrier- und Kühlschränke regelmäßig abtauen, die 
Türen sofort wieder schließen, „Uraltgeräte“ evtl. austau-
schen

Nicht alle Lebensmittel gehören in den Kühlschrank, oft 
reicht eine kühle Speis.

Danke!
Eure Umwelt

Historisches

Alte Hausnamen

Hausnummer 38 (Josef Steiger) 
Beim Glasar
Um 1800 Anton Böck, Schneider, dann J. Michael Miller, 
Glaser

Hausnummer 39 (Jakob Dornach) 
Beim Dornach
Früher beim Schmölze 1569: Helmers-Hof nach jetzigem 
Besitzer Martin Schmölz  um 1860. Altes Dorfrecht Jeck 
Helmer

Hausnummer 40 (Gottlieb Ott) 
seit 1860 beim Knechtle (1569 Helmers-Hof) nicht 
erklärbar. Hausname sehr alt. Bereits 1631 im Besitz von 
Hans Walk, damals schon Knechtle genannt.

Hausnummer 41 
wurde abgebrochen früher: beim Bayerler (auch beim 
Schäffler) Vorfahre: Antoni Persch, dann Anselm Jung, 
Bader. Ab 1860 Johann Nepomuk Schneider, Schäffler. 
1821 bei der Rosenkranzbruderschaft versetzt. Gehörte 
ehemals zu einem Söldweidstall.
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Hausnummer 42 (Humm Joachim)   
Heute Beim Jacham genannt. Nach Joachim Humm, 
früher: beim Spengler oder  beim Schmied. Hier wohnten 
die Schmiedfamiien  Seits, Beiler und Humm. Auf diesem 
Haus ruhte die Schmiedegerechtigkeit.

Foto:TI, Humm-Haus, rechts zu sehen die ehemalige Schmiede

Ursel Jörg

Und sonst ?!?

Dankeschön - Goofy, Donald und Mini 

Es waren dreißig schöne Jahre im Kinderfasching der 
Musikkapelle. Mini (Helga Puchele) mit Goofy und Donald 
(Wolfgang Rauch) bedanken sich herzlich für die ehrende 
Urkunde und der „blumigen Brotzeit“. 

Foto: Silke Schmid/Text: Mini und Donald

Eishockey-Turnier in Peiting

Foto: Tanja Böck v.l. sitzend: Lukas Kast, Tobias Walk, Manuel 
Böck, v.l.stehend: Pius Linder, Stephan Miller

Pünktlich um 7:15 Uhr machten sich 5 Roßhauptener 
Buben im Alter zwischen 7 und 8 Jahren auf den Weg nach 
Peiting, um dort an einem Eishockey-Turnier teilzunehmen. 
Sehr aufgeregt und voller Eifer wurde die komplexe 
Eishockey-Ausrüstung mit Hilfe der Eltern angezogen. 
Auch die anderen Kinder der U9 des ERC-Lechbruck, und 
5 weitere Mannschaften, waren inzwischen eingetroffen. 

5 Spiele, a´20 Minuten Spielzeit, galt es durchzustehen, 
kräftig angefeuert durch die zahlreichen Zuschauer. Trotz 
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Niederlagen waren am Ende alle  Eishockeyspieler  
„Sieger“ und jedes Kind bekam einen eigenen Pokal. 
Überglücklich und sehr erschöpft ging es dann am späten 
Nachmittag wieder nach Hause.

Redaktionsteam Drachenbote

Weihnachtsgeschenke - Nahkauf

Anstatt Weihnachts-
geschenke unter-
stützen wir Brauchtum 
und Jugendförderung 
im Ort.

Wir spenden:

 Musikkapelle Roßhaupten              2000,- €
  davon Kundenspende (Leergutbox 723,19 €)
 Trachtenverein d´Waldbergler             300,- €
  Roßhaupten, Jugendförderung    

Weiterhin viel Erfolg! 
ihr Nahkauf Hummel

Aktuelles Sozialrecht – Bürgergeld und 
Energienachforderungen der VdK berät! 

Das Sozialrecht erfährt heuer wichtige Änderungen, 
die vielen Bürgern zugutekommen können. Wir als 
Sozialverband freuen uns über die Anpassung an die 
tatsächlichen Lebensverhältnisse und haben für Sie das 
Wichtigste zusammengefasst.

Das bisherige Arbeitslosengeld II wird ab dem 
01.01.2023 „Bürgergeld“ heißen. Dabei soll nicht nur 
der Name geändert werden, sondern der Grundgedanke 
„Vertrauen und Begegnung auf Augenhöhe“ soll Einzug in 
die persönliche Beratung halten. Zusätzlich ändern sich 
folgende Inhalte:

Höhe des Bürgergeldes
Der monatliche Regelsatz für alleinstehende 

Erwachsene wird von 449 Euro um 53 Euro auf 502 
Euro steigen und der volljährige Partner erhält 451 Euro. 
Wer jünger als 25 Jahre alt ist und bei den Eltern wohnt, 
bekommt 402 Euro, Jugendliche zwischen 14 und 18 
Jahren kriegen künftig 420 Euro und für Kinder von sechs 
bis 14 Jahren gibt es 348 Euro. Bei Kindern unter sechs 
Jahren sind es 318 Euro.
Berücksichtigung der Wohnungskosten

Sehr zu begrüßen ist die Neuerung, dass die Prüfung 
der „Angemessenheit der Wohnung“ zunächst nicht 
geprüft wird. Wer also in einer besonders großen oder 
teuren Mietwohnung lebt, muss zunächst keine Sorge 
haben, dass die Wohnsituation zum Nachteil wird. Die 
Karenzzeit soll 12 Monate betragen. Allerdings werden 
die Heizkosten nur innerhalb der Angemessenheit berück-
sichtigt.
Anrechnung Schonvermögen

Das anrechnungsfreie Schonvermögen wird auf 40.000 
erhöht. Für jedes weitere Haushaltsmitglied sind es nun 
15.000 Euro. Liegt also Geld auf dem Sparkonto, muss es 
bis zu dieser Höhe innerhalb der ersten 12 Monate nicht 
angetastet werden, auch wenn Sozialleistungen bezogen 
werden.
Hinzuverdienst

Ab 01.01.2023 soll mehr vom Einkommen übrigbleiben, 
wenn der Bruttoverdienst zwischen 520 und 1.000 Euro 
liegt. Die Freibeträge werden dann von 20 Prozent auf 
30 Prozent angehoben. Freibeträge für Einkommen von 
Schülern, Studenten und Auszubildenden werden auf 520 
Euro erhöht.
Sanktionen zu erwarten?

Sanktionen sollen umfassend vom ersten Tag an 
möglich sein, wenn Betroffene etwa eine zumutbare Stelle 
nicht antreten. Leistungen können dann beim ersten Mal 
um zehn Prozent gekürzt werden, bei einer weiteren 
Pflichtverletzung binnen eines Jahres um 20 Prozent, bei 
nochmaligem Verstoß um 30 Prozent. Im Vergleich zum 
Hartz-IV-System fallen die Kürzungen damit aber deutlich 
schwächer aus, wo es zu Kürzungen von 10 bis 60 Prozent 
und sogar einer kompletten Sperre kommen kann.
Wie bekomme ich mein Geld?

Wer bisher schon Arbeitslosengeld II bezieht, der 
erhält ab 01.01.2023 automatisch die neuen Regelsätze. 
Wer aufgrund der erhöhten Vermögensfreibeträge einen 
Anspruch erhält, muss das Bürgergeld aktiv beantragen. 
Wichtiger Tipp zu Energienachzahlungen

Jeder Bürger - egal ob er schon Sozialleistungen bezieht 
oder nicht - kann im Falle einer erhöhten Nachzahlung von 
Energiekosten einen möglichen Anspruch auf Sozialleis-
tungen für den Monat der Fälligkeit der Energierechnung 
prüfen lassen. Durch die Rechnung der Energieanbieter 
könnte sich der Bedarf des Haushalts derart verändern, 
dass ein Anspruch auf Sozialleistung entstehen kann.

Wichtig dabei ist, dass innerhalb des Monats, in dem 
die Energienachzahlung fällig wird, ein entsprechender 
Antrag gestellt wird.

Innerhalb unserer Rechtsberatung bieten wir Ihnen 
gerne ausführliche Informationen sowie Hilfestellung bei 
der Beantragung und/ oder Prüfung der Leistung an. 
Vereinbaren Sie hier zu gerne einen Termin bei uns.

Zum Jahreswechsel wünschen wir allen Leserinnen 
und Lesern von ganzem Herzen viel Gesundheit, Erfolg 
und Glück im neuen Jahr 2023! 

Herzlicher Gruß

 Blunk Ass. Jur.

Lieblings-Bücher

ZUM VORLESEN

KURT, wer möchte schon 
ein Einhorn sein

Von Chantal Schreiber aus dem 
Ellermann Verlag

Einhorn-Trend? Voll peinlich, sagt 
Kurt. Ein nerviger Vogel, eine 
Prinzessin, die den Prinzen vermöbelt 
und Kurt, ein widerwilliges Einhorn, 
das rosa Glitzersternchen und Pupse 
mit Rosenduft voll peinlich findet - da 
bleibt kein Auge trocken. Aber was 
hilft´s, am Ende wird Einhorn Kurt 

mithilfe von Vogel Trill und den Ninja-Goldfischen die entführte 
Prinzessin Floh natürlich doch retten, rosa Fell hin oder her.
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            DER REGEN-BOGEN-
FISCH glaubt nicht alles

Von Marcus Pfister aus dem NordSüd 
Verlag

Im Schwarm des Regenbogenfischs 
sorgt der Fisch Humbrecht gehörig 
für Unruhe. Er behauptet, am Meeres-
grund befinde sich ein Stöpsel, der 
verhindert, dass das Wasser abfließt. 
Nun gäbe es aber einen fiesen Typ, 

der den Stöpsel ziehen wolle. Dann würden alle Fische auf 
dem Trockenen liegen. Lügengeschichten dieser Art können 
Angst machen und zu Streit führen. Der Regenbogenfisch stellt 
Humbrecht zur Rede und erklärt ihm seine Idee: Das Talent, 
schillernde Geschichten zu erzählen, kann doch ganz anders 
genutzt werden! So wird Humbrecht mit der Hilfe des Regen-
bogenfischs zum freundlichsten Fisch im Schwarm, der alle mit 
seinen fantasievollen Geschichten unterhalten kann. Marcus 
Pfister schuf mit dem Regenbogenfisch eine der weltweit belieb-
testen Bilderbuchfiguren. Auch in seinem neuen Band verbindet 
er anschaulich eine spannende Geschichte mit einer klugen 
Botschaft. Unwahre Geschichten können gehörig aufmischen. 
Aber der ehrliche Umgang mit fantasievollen Geschichten kann 
ungemein unterhaltsam sein.

RELIGIONEN DER WELT

Aus der Reihe Wieso Weshalb Warum 
aus dem Ravensburger Verlag

Woran glauben Menschen - und 
warum? Die Religionen sind so unter-
schiedlich und sich in manchen Dingen 
so ähnlich wie die Völker der Welt. In 
diesem Sachbilderbuch entdecken 
Kinder die fünf Weltreligionen Chris-
tentum, Islam, Buddhismus, Hindu-
ismus und Judentum mit all ihren 
Vorstellungen, Festen und Bräuchen. 
Die Gemeinsamkeiten und Unter-

schiede zu kennen, ermöglicht einen offenen und toleranten 
Umgang miteinander. Klappen verschaffen dabei überraschende 
Einblicke.

FÜR GRUNDSCHÜLER

LEGO NINJAGO  
Meister der Elemente
Von Greg Farshtey aus dem Ameet 
Verlag

Die Ninja sind wieder da! Neue 
Abenteuer fordern ihren vollen 
Einsatz! Dieses spannende Lesebuch 
enthält drei neue Geschichten zum 
Turnier der Elemente. Wieder vereint 
und unterwegs zu Meister Chens 
Insel müssen sich die Ninja anderen 
mutigen Meistern stellen, bevor sie 

die Suche nach ihrem verschollenen Freund Zane fortsetzen 
können. Werden sie ihn finden?Eine gut lesbare Schrift und 
handgemalte Illustrationen machen dieses Buch zu einer idealen 
Lektüre für Leseanfänger. Nach einer kurzen Einführung in die 
Geschichte und ihre Hintergründe fesseln drei Geschichten zum 
Vor- und Selberlesen jeden NINJAGO(TM) Fan. Ein Glossar am 
Ende erklärt die wichtigsten Begriffe aus dem Buch.

            STAR WARS 
Wer sind die Jedi-Ritter?
Von Superleser aus dem Dorling 
Verlag

Auf ins Abenteuer durch die Galaxis! 
In diesem Erstlesebuch testen junge 
Star Wars Fans ihr Wissen über die 
beliebten Helden, Schurken und 
Droiden der abenteuerlichen Saga. 
Was macht ein Jedi-Ritter? Wer ist 
der grüne Kerl mit den spitzen Ohren 
und was ist das für ein grunzendes 
haariges Wesen? Eine galaktisch-

gute Sachgeschichte für Kinder, dank besonders einfacher 
Sprache und vielen Fotos perfekt für Leseanfänger-/innen. 
Dieses Star Wars Erstlesebuch für Kinder eignet sich mit kurzen 
Sätzen, einfacher Sprache und extra großer Fibelschrift 
perfekt zur Leseförderung. Farbig markierte Silben, ein prakti-
sches Lesebändchen und ein übersichtliches Glossar zum 
Nachschlagen der Wörter erleichtern das Lesenlernen .

            Bibi & Tina  
Die Nacht im Baumhaus
Von Madlen Frey aus dem Klett Verlag

Bibi und Tina reiten mit den Ferien-
kindern Nils und Julius aus und 
entdecken ein altes Baumhaus. 
Nachdem sie es mit Holgers Hilfe 
repariert haben, beschließen sie, 
dort zu übernachten. Mitten in der 
Nacht wird der ängstliche Julius von 
seltsamen Geräuschen geweckt. 
Als er einen fremden Reiter im Wald 
entdeckt, zeigt er, wie mutig er wirklich 

ist. Eine spannende Pferdegeschichte mit großer Fibelschrift zur 
optimalen Leseförderung.Ein hoher Bildanteil garantiert Spaß 
mit Bibi und Tina und motiviert zusätzlich.Unterstützt wird der 
Leselern-Prozess durch ein Hufeisen- Quiz, das Fragen zum 
Textverständnis spielerisch überprüft. So werden aus Kindern 
kompetente Leser!

BITTE NICHT ÖFFNEN 
WINZIG!
Von Charlotte Habersack aus dem  
Carlsen Verlag

Bitte nicht öffnen!“ steht auf dem 
geheimnisvollen Päckchen, das 
Nemo bekommt. Also macht Nemo 
es auf ... „Winzig!“ ist dick und fett 
auf dem neusten Paket zu lesen. 
Ein Glück, denkt Nemo, dann 
muss ja etwas ganz Harmloses 
drin sein, oder? Von wegen! 1. Die 

Maipupus sind zwar winzig, aber wieselflink ... und richtig viele! 
2. Sofort haben sich die kleinen Wesen in der ganzen 
Stadt verteilt. 3. Hagelt es draußen wirklich Bonbons? 
Dabei findet doch am Ende der Woche der Actionlauf 
in Boring statt. Bei Unwetter unmöglich! Wie sollen 
Nemo, Oda und Fred nur in so kurzer Zeit alle Winzlinge 
einsammeln, um den Bonbon-Hagel zu stoppen? 
Band 7 der Kinderbuch-Bestsellerreihe: ein neues lustiges 
Abenteuer rund um Schule, Freundschaft und einen Haufen 
verlorener Wesen, die nach Hause wollen!
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FÜR JUGENDLICHE

Drachenreiter  
Der Fluch der Aurelia
Von Cornellia Funke aus dem Dressler 
Verlag

Band 3 - ein neues Abenteuer mit 
Drachenreiter Ben und seinen 
Gefährten. Ein gigantisches Wesen 
aus der Tiefsee wird an Land kommen 
und seine Saat streuen. Ausgerechnet 
im dicht besiedelten Kalifornien. 
Wichtig ist, dem Ungeheuer friedlich 
zu begegnen. Und: Jede der vier 

Samenkapseln muss von einem Fabelwesen der vier Elemente 
entgegengenommen werden. Passiert das nicht, droht eine 
Katastrophe. Und als wäre das noch nicht genug, wittert ein 
Feind von Barnabas seine Chance.

            WOODWALKERS & 
FRIENDS  
Wilder Kater, weite Welt
Von Katja Brandis aus dem Arena 
Verlag

Für alle Fans der Woodwalkers und 
alle Katzenfreunde: Bestseller-Autorin 
Katja Brandis erzählt die Geschichte 
von Kater-Wandler Dorian. Begleite 
ihn auf der turbulenten Reise zur Clear-
water High. Mit dabei: Rothörnchen-
Wandlerin Holly und Wolfsjunge Bo. 

Ein Leben als verhätschelte Hauskatze führen? Für den 
jungen Woodwalker Dorian ist das zu langweilig. Kurzerhand 
sagt er seiner Mutter und den beiden Geschwistern Lebewohl 
und bricht auf, um die Welt der Menschen zu erkunden. 
Dabei bekommt er es mit kratzbürstigen Artgenossen zu tun, 
muss akzeptieren, dass man während des Schulunterrichts 
kein Nickerchen machen darf, und lernt das beste Katzen-
futter der Welt kennen - Kaviar! Das Leben in Freiheit ist 
anstrengender als gedacht, aber zum Glück helfen ihm seine 
Gestaltwandlerfähigkeiten immer wieder aus der Patsche. 
Als Dorian von einer geheimen Wandlerschule in den Rocky 
Mountains erfährt, steht für ihn fest: Dort muss er hin. Gemeinsam 
mit seinen neuen Freunden, Rothörnchen-Wandlerin Holly 
und Wolfsjunge Bo, begibt er sich auf die Reise quer durch 
Nordamerika. Doch hier fängt das Abenteuer erst so richtig an!

ROMAN

Alle Farben meines  
Lebens
Von Cecelia Ahern aus dem piper 
Verlag

Das Leben strahlt in unendlich vielen 
Farben. Gold ist die Farbe der 
Reinheit, Grün steht für Stabilität und 
ein bestimmtes Blau für Traurigkeit. 
Schon als Kind entdeckt Alice, dass 
sie den Gemütszustand anderer 
Menschen in Farbe sehen kann. Die 
Auren verraten Alice, ob ihr Gegenüber 
die Wahrheit sagt oder lügt, glücklich 
ist oder heimlich den Tränen nah. Ihr 

eigenes Leben in die Farben des Glücks zu tauchen, das gelingt 
ihr zunächst dennoch nicht. Ausgerechnet die Natur liefert der 
Großstadtpflanze, die bisher jeden Kaktus kleinkriegt, einen 
ersten Hinweis. Ihre lebenskluge Nachbarin zeigt ihr die 
Richtung. Und die Begegnung mit einem Mann, dessen Farben 
sie überraschenderweise nicht erkennen kann, leitet Alice auf 
ihrer Suche nach all den bunten, leuchtenden Facetten des 
Lebens.

Miss Veronica und das 
Wunder der Pinguine
Von Hazel Prior aus dem Goldmann 
Verlag

Der Bestseller aus Großbritannien 
über das Leben, die Liebe und die 
Rettung der Pinguine. 
Die 86-jährige Veronica McCreedy 
lebt entfremdet von ihrer Familie in 
einem großen Anwesen an der schot-
tischen Küste. In letzter Zeit fragt sich 
die rüstige alte Dame oft, was sie 
noch mit ihrem Leben - und ihrem 

Vermögen - anfangen soll. Als sie eines Abends im Fernsehen 
eine Sendung über eine Kolonie bedrohter Adeliepinguine in der 
Antarktis sieht, ist Veronica zutiefst beeindruckt und fasst einen 
tollkühnen Plan: Sie wird den Pinguinen in der Antarktis einen 
Besuch abstatten. Und Veronica wird sich nicht von ihrem 
Vorhaben abbringen lassen, auch nicht von dem Forscherteam, 
bei dem sie sich einzuquartieren gedenkt ...

NUR NOCH EIN 
EINZIGES MAL

Von Colleen Hoover aus dem DTV 
Verlag

Manchmal verletzen dich die am 
tiefsten, die du am meisten liebst 
Als Lily Ryle kennenlernt, scheinen 
all ihre Träume wahr zu werden: eine 
neue Stadt, der erste Job und dann 
noch Ryle - attraktiv, wohlhabend und 
bis über beide Ohren in Lily verliebt. 
Vergessen ist Lilys schwierige 
Kindheit. Vergessen auch Atlas, 
ihre erste Liebe. Doch dann trifft Lily 

zufällig Atlas wieder, und auf einmal zeigt Ryle sich von einer 
Seite, die sie niemals von ihm erwartet hätte.

KRIMI

Männer, Mord und 
Remmidemmi
Von Alexandra Stiglmeier aus dem 
Emons Verlag

Zünftig, schräg und saukomisch. 
Elli Fuchs wäre gerne Kriminalerin 
geworden. Hat nicht geklappt, Fünfer 
im Turnen und überhaupt. Jetzt 
verkauft sie Klodeckel - bis sie unter 
einem Wannensockel einen Toten 
entdeckt, eingetütet in einen Futter-
mittelsack. Ein mysteriöser Fall um 
tragische Familiengeheimnisse drängt 
sich der Elli auf, in dem sie unbedingt 

ermitteln muss. Wenn da nur nicht der Fasching, die Kinder und 
diese verdammte Männersuche wären, die die Sache unnötig 
kompliziert gestalten ...
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Betriebe stellen sich vor

Lindl HolzKunst -  
Naturholzmöbel & Monochorde 

Auftrag und Selbstbau von Wohn- und 
Klangmöbeln 

Naturholzmöbel Lindl HolzKunst in Roßhaupten bietet 
neben Innenausstattung auch Instrumente in einzigar-
tigem Naturdesign an, dazu Workshops und Selbstbau.

Christina Lindl und ihre 
Werkstatt Naturholzmöbel 
Lindl HolzKunst in Roßhaupten 
am Forggensee Lebendiges 
Naturdesign -individuell für 
wohlfühlendes Wohnen, Instru-
mentenbau & Workshops. Die 
Leidenschaft der Inhaberin 

Christina Lindl für Naturdesign mit heimischen und sardi-
schen Hölzern verbindet mit viel Gespür für ihre Kunden 
außergewöhnliche Maserungen, warmes mediterranes 
Farbenspiel und markante Strukturen zu einem kraftvollen 
Ausdruck. Ob modernes Innendesign, therapeutische 
Obertonklanginstrumente, kreatives Kunsthandwerk oder 
Möbelunikate – sie setzt die natürlichen Besonderheiten 
des Holzes in Szene. Aktuell zeigt sich gesellschaftlich 
das Bedürfnis nach einer hochwertigen Ausstattung 
und Geborgenheit im Zuhause. Auch der Anspruch an 
die Qualität von Geschäftsausstattungen steigt. Einzig-
artige, handgefertigte Naturholzmöbel, die Leichtigkeit 
und Wärme ausstrahlen, die in eine Wohlfühl-Atmosphäre  
begleiten sind sehr gefragt. Bei Naturholzmöbel Lindl 
HolzKunst und ihren außergewöhnlichen Holzkreationen 
können sich die Kund/innen in den besten Händen fühlen. 
Ihr Vorgehen, beginnt mit der Holzberatung und weckt 
Aufmerksamkeit: welches Holz, von seinem Charakter 
und der Wirkung her, passt genau zum Mensch und dem 
jeweiligen Raum? Christina Lindl ist es wichtig, in der 
Beratung den Bedarf individuell und sehr genau wahrzu-
nehmen, das Holzprodukt schöner umzusetzen, als ihre 
Kund/innen es sich vorstellen. 

Die Leistungen ihres kreativen Unternehmens sind:

Energetische Holzberatung und individuelles Möbel-
design für alle Räume, Intuitives Feng Shui; Spezialan-
gebote: Sofas mit wertvollem Holzgestell, ökologisch 
bepolstert, DaLi Leuchtbilder Selbstbau: Werkstatt-
vermietung Instrumentenbau: Monochorde für Musik, 
Pädagogik und Therapie, Klangliege Baukurse mehrfach 
im Jahr, Workshops Musik &Therapie. Dies alles können 
ihre Kund/innen auch vor Ort miterleben: bei Kursen oder 
im Begleiten der Fertigung. 

Zur Person: 

Studium der Pädagogik, Psychologie und Soziologie, 
Master of Arts, Schreinermeisterkurs Seit 2007 unterneh-
merisch tätig 13 Jahre Lehrtätigkeit Kunst, Werken und 
Pädagogik an Fachschulen für Heilerziehungspflege 

Seit 2015 auch als Musiktherapeutin in der Fachklinik 
Enzensberg tätig 

Was Christina Lindl geprägt hat: 

Aufgewachsen in einer musikalischen Kunsthandwerker 
Familie, umgeben von Musik und einer besonderen 
Wohnatmosphäre im selbstgebauten, mit Holz und Stein 
ausgestatteten Künstlerhaus. Eine tiefe Wahrnehmung 
des Bedarfs ihrer Kund/innen und der Sinn für intuitives 
Fengshui haben sich ihr hier erschlossen. Weiterfüh-
rende und unverbindliche Informationen über den Internet 
Auftritt, oder ihre Ausstellung in Roßhaupten.

HolzKunst sind individuell designtes Interieur für Liebhaber 
von Naturdesign:
Massivholzmöbel zum Wohlfühlen. Sofas ökologisch 
gepolstert und DaLi Leuchtbilder ergänzen das Angebot. 

z.B. Klangliege

Christina Lindl bietet Baukurse für Monochorde, 
Klangmöbel und Selbstbau an:

Sie vermietet dazu ihre Werkstatt. Um ihre Kunden optimal 
zu unterstützen hat sie sich auf Energetische Holzbe-
ratung und Begleitung beim Bau eigener Projekte spezi-
alisiert

                   Monochordkurs

Kontaktdaten:
Naturholzmöbel Lindl HolzKunst

Christina Lindl
Augsburger Str. 6

87672 Roßhaupten
E-Mail: info@naturholzmoebel-lindl.de

Website: https://naturholzmoebel-lindl.de/
.
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REDAKTIONSSCHLUSS:

Die nächste Ausgabe des Drachenboten erscheint 

in der KW 9

Redaktionsschluss ist am 

Sonntag, den 12.02.2023 
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Wichtige Telefonnummern & Öffnungszeiten

Notruf     112
Notruf Polizei    110
Sperr-Notruf (Kreditkarten, EC Karten usw) 116 116
Polizei Füssen    08362/91230
Giftnotruf    089/19240

Ärzte
Hausarzt Bereitschaft    116 117
David Schilling, 
Dr. Cecilia Welz, Allg.Medizin  08367/91010
Dr. G. Schweighöfer,  Allgemein Medizin 08367/565
Dr. Marie-Luise Büchel, Zahnärztin 08367/893

Apotheke
Forggensee Apotheke   08367/1035

Gemeinde und Pfarrgemeinde
Gemeindeverwaltung   08367/887
MGH “Mitanand”   08367/9121421
Tourist Information   08367/364
Pfarramt    08367/334

Schulen & Kindergarten
Grundschule Roßhaupten  08367/309
Mittelschule Roßhaupten  08367/660
Kindergarten „Unterm Regenbogen“ 08367/724
Kinderkrippe „Zwergennest“  08367/9129780
Realschule Füssen   08362/925040
Gymnasium Füssen   08362/925200
Gymnasium Hohenschwangau  08362/930050

Öffnungszeiten 

Gemeinde
Montag - Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr  
Montag 14:00 bis 17:00 Uhr 
Mittwoch 14:00 bis 18:00 Uhr

Tourist Information
Montag - Freitag 08:30 bis 12:30 Uhr

Gemeindebücherei
Dienstag 16:00 bis 17:30 Uhr / Freitag 14:30 bis 17:30 Uhr

Pfarrbüro
Dienstag 09:00 bis 11:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag 09:00 bis 11:30 Uhr

Wertstoffhof
Freitag 13:00 bis 16:00 Uhr 
Samstag 09:00 bis 12:00 Uhr

Skilift 
Betriebszeiten (je nach Wetterlage)
Montag - Freitag: 13:30 Uhr - 16:30 Uhr
Samstag / Sonntag: 10:00 Uhr - 16:30 Uhr
Schulferien und Feiertage: 10:00 Uhr - 16:30 Uhr
Flutlichtbetrieb:  Mittwoch, Freitag: 18.00 - 21.00 Uhr



LEHNEN
R O S S H A U P T E N

Hauptstraße 5 • 87637 Seeg 
Telefon + 49 (0) 83 64 / 93 39

www.seeger-landschaftsbau.de

Rietzler
Bad - Heizung - Spenglerei

Tel: 0 83 67 - 92 611
www.hubert-rietzler.de

naturho lzmöbel
monochorde  baukurse

RGS -  
Roßhauptener Gewerbetreibende  

und Selbstständige
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Nichts liegt näher

Hummel
RoßhauptenFamilienbetrieb seit über 150 Jahren!

Fachverkäufer-Service
Fleisch-Wurst-Käse-Brot (m/w/d)

Fachkräfte im Markt (m/w/d) 

Verkäufer mit Kassiertätigkeit (m/w/d)
450,-€-Basis, Teilzeit oder Vollzeit

Ihr Profil:

- Begeisterung für den Handel und Freude am Umgang mit 
Menschen

-Zuverlässig- und Gewissenhaftigkeit sowie Verantwortungs-
bewusstsein

- Kundenorientierung, Team- und Kommunikationsfähigkeit

- Selbstständigkeit und Einsatzfreude

- ein gepflegtes Erscheinungsbild

Wir freuen uns auf Ihre vollständigen, aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihres frühestmöglichen 

Eintrittstermins und Ihrer Gehaltsvorstellung.

Jetzt
BEWERBEN

!

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG !!!WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG !!!

Sende deine schriftliche Bewerbung an: 
nahkauf Hummel z.Hd. Erich Hummel ·Augsburger Straße 1· 87672 Roßhaupten

oder per E-Mail: erich.hummel@nahkauf-hummel.de


